
Arbeitskreis zur Gestaltung eines 
generationsübergreifenden Gemeinschaftsplatzes

Was bedeutet eigentlich generationsübergreifend?



Gestaltung - Welche Eigenschaften soll der 
Gemeinschaftsplatz haben?
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Zielgruppen - Welche Gruppen sind auf einem 
generationsübergreifenden Gemeinschaftsplatz?

■ Kinder

■ Jugendliche

■ Seniorinnen und Senioren

■ junge Familien

■ Menschen mit Beeinträchtigungen und Behinderungen

Welche Bedarfe haben die Zielgruppen?



Alter 
Menschen mit verschiedenen Altersgruppen haben verschiedene Ansprüche!

Sitzmöglichkeiten

Ruhe

zentrale Lage

Schattenplätze

Sportgeräte

Spielangebote

hohe Lautstärke

Sicherheit

einsehbar

abgeschirmt

Kreativität 

abends/nachts

 → Beleuchtung

öffentliche Toiletten

sicherer Hinweg

Erholung

laute Musik

ohne Betreuung 

mit Betreuung 

Naturerlebnis

Umgestaltung 

des Raums wetterfest

Barrierefreiheit



„Große, offene Plätze stellen sich als Problem heraus, weil sie Mädchen zwingen, mit den 
Jungen zu konkurrieren. Mädchen haben dafür aber nicht genügend Selbstvertrauen […] 

und überließen den Jungen deshalb die Plätze“ (Criado-Perez, 2020, S. 96).

 

Menschen mit verschiedenen Geschlechtern haben verschiedene Ansprüche!

Dazu weiterlesen: Bolle & Lauer (2022): Wie Städte gerechter werden können, Welt. 

       Criado-Perez (2020): Unsichtbare Frauen.

Geschlecht



Inklusion - Was ist ein inklusiver Platz?

Dazu weiterlesen: Aktion Mensch: Stück zum Glück: inklusive Spielplätze.

      Kübler Sport Redaktion (2022): Inklusive Spielplätze.
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Welche Konflikte können auf

öffentlichen Plätzen auftreten?



Vandalismus

Wer sind die Täter:innen?

Dazu weiterlesen: Storost (2010): Vandalismus im Alltag, Deutschlandfunk. 

       180° Sicherheit (2020): Vandalismus verhindern – So wehren Sie sich gegen Sachbeschädigung.

63,5 %

28,3 %

8 %

Erwachsene (> 21 Jahre) Jugendliche ( < 21 Jahre) Kinder



Was sind Gründe für Vandalismus?

• Langeweile 

• Gruppendynamik

• Wut, Enttäuschung und Frustration

• Konflikt mit dem Selbst

• Protest 

• Fehlende Identifikation

• Künstlerisches Schaffen

• Broken-Windows-Theorie



Fallen Ihnen Maßnahmen zur 

Vorbeugung ein?



Wie schützen wir unsere Orte vor Vandalismus?

■ Schaffung von Freizeitangeboten

■ Zurverfügungstellung geeigneter Räumlichkeiten

■ Einsatz von Paten

■ Nulltoleranzstrategie

■ Infoabende und Aufklärungsgespräche in Schulen / Jugendzentrum

Jugendtreffpunkt Rettmer



Beteiligung - Ergebnisse der Jugend- und Seniorinnen- und 
Seniorenbefragung

Jugend Seniorinnen

Senioren

Thema

1. Freizeitangebote (v.a. für die Jugend)

2. Treffpunkte (v.a. für die Jugend)

3. ÖPNV-Verbindungen

4. Infrastrukturelle Einrichtungen

5. Internetversorgung

6. Wohnangebot

7. Naturschutz

8. Fahrradwege und Straßen

9. Dorfcharakter

194 
Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer

174

 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer

Thema

1. Ausbau und Sanierung der Rad- und 

Gehwege

2. Verkehrsberuhigung

3. Straßeninstandhaltung

4. Treffpunkte

5. Infrastrukturelle Einrichtungen

6. Sauberkeit

7. ÖPNV-Anbindung

8. Dorfcharakter

9. Freizeitangebote (für alle Generationen)

Wenn Du einen Wunsch frei hättest: Was soll zuerst verbessert werden?
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